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Seit 2016 veranstalten die Besitzer des Lokals „Denkmahl“ aus Kassel Weihnachtsessen für Obdachlose. 

Auch in anderen Orten gibt es solche Traditionen. In Berlin z.B. lädt seit über 25 Jahren Frank Zander in der Adventszeit obdachlose und arme Menschen als Gäste in ein Berliner Hotel ein. Neben einem Essen gibt es auch ein Unterhaltungsprogramm für die Gäste. Zahlreiche Prominente unterstützen die Aktion.

Text und Foto: Sabine Oschmann / HNA
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Stolze Preistrager: Zbigniew Przadka (vornvon links), Nicolas We-
fers und Frank Heilwig setzten sich gegen 34 Mitbewerber durch.
) Brigitte Bergholter (dahinter), Juror Markus Braband, Dorothee
Rhiemeier, Michael Scholtyssek, Esther Kalveram und Robert Jung

gehorten zu den ersten Gratulanten.
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Betreiber des Lokals Denkmahl hatten eingeladen

KASSEL. Lecker, wirklich le-
cker hat es geschmeckt. Da
waren sich Thor, Thorsten
und Tobias einig. Sie zahlten
zu den rund 30 Gasten, die
sich in vorweihnachtlicher
Stimmung auf ein ungewohn-
liches Ganseessen freuten. Die
wohnungslosen Menschen ge-
nossen sichtlich nicht nur die
Kriftige warme Mahlzeit, son-
dern auch das gemitliche Bei.
< sammensein im .Denkmahl".

‘mahl*, servierte bei Tisch.
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Der Betreiber des Lokals an
der  Friedrich-Ebert-Strake/
Ecke Querallee. Sascha Ko-
vacs, und sein Mitstreiter Da-
niel Ortmann hatten die Idee,
den Besuchern des Panama,
der Tagesaufenthaltsstatte des
Vereins Soziale Hilfe, den
schonen Nachmittag mit ek
nem Weihnachtsessen zu
schenken. Er klang mit Kaffee
und Tee, Stollen und Platz-
chen aus. (pom)

Der Chef bedient: Sascha Kovacs, Betreiber des Lokals ,Denk-

Foto: Oschmann
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Eugen-RichterStrafe zu ei-
nem Nadelohr entwickelt. Das
will der Ortsbeirat Siisterfeld-
Helleb6hn andern. Die immer
wieder gefihrliche Verkehrs-
situation war Thema in der
jiingsten Sitzung des Gremi-
ums im Olof-Palme-Haus.

.Es kann so nicht weiterge-
hen”, finder Ortsvorsteher
Helmut Alex (SPD). Bereits An-
fang Dezember hatte sich der
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ausgesprochen, die Verkehrs-
Situation zu entspannen, in-
dem fur Autos, die in Richtung
Niederzwehren fahren, eine
Linksabbiegerspur zum Aldi-
Parkplaz_hin _eingerichtet
wird. Doch das sei laut Stra-
Renverkehrs- und Tiefbauamt
nur dann moglich, wenn eine
akute Gefahrenlage bestehe.
Bisher habe die Stadt die Leu-
schnerstraRe jedoch nicht als
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Auch ein Zebrastreifen fir
FuRganger sollte in der Vor-
stellung des Ortsbeirates die
Verkehrssituation _entspan-
nen. Doch das Verkehrsauf-
kommen auf der Leuschner-
straRe ist fir einen einfachen
FuRgangeriberweg zu hoch.
1500 Autos habe man pro
Stunde gemessen. Fir einen
Uberweg mit Ampelanlage sei-
en allerdings zu wenig Fug-
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auch links dinordnen zu kon-
nen, ohne den Verkehr aufzu-
halten. Anwohner hingegen
bleiben skeptisch. .Ob das et
was niitzt?”, fragte kritisch ein
Anwohner, der an der Ortsbei-
ratssitzung  teilgenommen
hat.

.Wir miissen schauen, was
das StraRenverkehrsamt uns
nun vorschligt”, sagte Alex.
(zgu)

Kasseler Klange im Wohnheim

50 Bewohner beim Konzert im Kathe-Richter-Haus der Arbeiterwohlfahrt

KASSEL. Mit_Kompositionen
des Landgrafen Moritz von
Hessen Kassel und seiner Zeit-
genossen aus dem 16. Jahr-
hundert_unterhielten Musi-
ker des Staatsorchesters Con-
sortium Casselanum 50 Be-
wohner des Seniorenheims
Kathe-RichterHaus der Arbei-
terwohlfahit (Awo). in dem
zuletzt auch der chemalige
hessische  Kultusminister
Hans Krollmann seinen Le-
bensabend _ verbrachte. Er
starb im Marz dieses Jahres.

Seine Witwe Uschi® Kroll
mann nutzte das Konzert, um
ihren Nachfolger im Vorsitz
des Fordervereins des Kathe-
Richter-Hauses vorzustellen:
Jurgen Hildebrandt ist wie
Uschi Krollmann Mitgriinder
des Vereins und hat sich wie
diese dafur engagiert, hoch-
Klassige Ensembles in das Se-
niorenheim zu holen.

Der verstorbene Hans
Krollmann war dabei mi sei-
nen guten Beziehungen zum

Uschi Krollmann (rechts) nutzte das Konzert, um ihren Nachfolger im Vorsitz des Fordervereins des

Kithe-Richter-Hauses vorzustel

Kasseler Staatstheater sehr
hilfreich. Seine Witwe gehort

rgen Hildebrandt.

Giinther Kummer war der

fachkundigste Besucher des
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Kathe-RichterHaus. Er gehor-
te frither dem Staatsorchester
dem Vorstand weiterhin an. Konzerts im Seniorenheim  an. (pdi)

@ Anmelden

Suchen ‘Seite einfigen’

E% PDF-Datei exportieren v
PDF-Datei erstellen v
PDF bearbeiten
Kommentieren

Dateien zusammenfiihren

Seiten organisieren

N 20

Schwarzen
Schiitzen
PDF komprimieren

Ausfiillen und unterschreiben

YR B O

7um Knmmentieren senden

PDF-Dateien mit Acrobat Pro DC
konvertieren und bearbeiten





image2.png
1. Lestden Text aufmerksam und erzdhlt euch gegenseitig, was in dem Text steht.
2. Bearbeitet folgende Aufgaben:

a.

Fasst zusammen, was in dem Projekt passiert?
Erklart was das Projekt mit Gastfreundschaft zu tun hat.

Uberpriift, wer ist hier Gast, wer Gastgeber?
Inwiefern @ndert sich das Leben fur die ,Géaste” und ,Gastgeber”?
Diskutiert, was ihr an dem Projekt gut findet und was problematisch.





